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Die Bewerbung

Bewerbungsunterlagen:
Anschreiben
Lückenloser tabellarischer Lebenslauf
Kopien der Zeugnisse aller Schulabschlüsse
bzw. Halbjahreszeugnis, wenn Sie sich im
Abschlussjahr befinden
Zeugnis/Prüfungszeugnis vorheriger Tätigkeiten 
bzw. Ausbildungen und Praktika

3 ½ Jahre

Die  Universitätsmedizin  Rostock  ist  eine  der  größten 
medizinischen Einrichtungen des Landes Mecklenburg- 
Vorpommern und mit über 4500 Mitarbeitern ein wichti- 
ger Arbeitgeber in der Hansestadt Rostock. Sie genießt 
einen guten Ruf, nicht zuletzt aufgrund der langen Tra- 
dition  des  Hauses,  die  bis  zur  Gründung  der  Medizini- 
schen Fakultät im 15. Jahrhundert zurückreicht.

Universitätsmedizin Rostock
Rechtsfähige Teilkörperschaft der Universität Rostock

Geschäftsbereich Personal
Doberaner Straße 143, 18057 Rostock

Tel.:   0381 494-5101
E-Mail: bewerbung@med.uni-rostock.de
www.med.uni-rostock.de/karriere

Ausbildungsbeginn:
Jährlich der 1. September

Ausbildungsdauer:

 
Bewerbung an:
Bitte bewerben Sie sich über das Karriere Portal der
Universitätsmedizin Rostock

www.med.uni-rostock.de/karriere www.med.uni-rostock.de/karriere

Ausbildung
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Das Berufsbild

Sind  Sie  geschickt,  kreativ,  technisch  interessiert  und 
motiviert? Dann liegen Sie mit der Entscheidung für 
eine  Ausbildung zum Zahntechniker genau richtig.

Das  Berufsbild  des  Zahntechnikers  ist  breitgefächert 
und  bietet  täglich  neue  Herausforderungen.  Zahntech- 
niker  haben  einen  abwechslungsreichen  Arbeitsalltag 
und beschäftigen sich mit verschiedenen Biomaterialien 
wie  etwa  Keramiken,  Legierungen,  diversen  Kunststof- 
fen sowie Gipsen.

Vorwiegend  wird  in  präziser  Handarbeit  festsitzender 
Zahnersatz hergestellt. Dazu zählen unter anderem In- 
lays,  Kronen,  Brücken  und  implantatgetragener  festsit- 
zender Zahnersatz. Aber auch herausnehmbarer Zahn- 
ersatz wie Teil- und Vollprothesen fordern das Geschick 
des Zahntechnikers heraus. Bei jeder zahntechnischen 
Arbeit handelt es sich um ein Unikat, in das der Zahn-
techniker seine individuelle Kreativität einfließen lassen
kann.

Zusätzlich  bietet  die  Universitätszahnklinik  Rostock 
einen Einblick in das Arbeitsgebiet der Kieferorthopädie. 
Hier  erlernen  Zahntechniker  die  Herstellung  verschie- 
denster  kieferorthopädischer  Geräte  wie  z.  B.  Zahn- 
spangen zur Zahnregulierung.

Der  Einsatz  modernster  Computertechnik  hat  auch 
Einzug  in  das  Handwerk  der  Zahntechnik  genhalten. 
So  wird  unter  anderem  durch  einen  Intraoral-Scanner 
direkt am Patienten eine digitale Abformung des Gebis- 
ses genommen. Anschließend können z. B. Kronen und 
Brücken digital geplant sowie aus den verschiedensten 
Werkstoffen (z. B. Metalle, Keramiken) gefräst werden.

	

		
	

	

	

		
		
		

	 	
		
		

	

	

 

 

 

 

 

 

 

Wir bieten

Eine duale Ausbildung in einem zukunfts- 
orientierten, verantwortungsvollen Beruf
Eine angemessene Ausbildungsvergütung
Einen Urlaubsanspruch von 30 Tagen 
Abwechslungsreiche Tätigkeiten in 
verschiedenen Fachdisziplinen der Klinik und 
Polikliniken für Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde
„Hans Moral“ der Universitätsmedizin Rostock

Zugangsvoraussetzungen

Abitur, Realschulabschluss, Fachschulabschluss 
oder vergleichbarer Abschluss mit der Gesamt- 
note „gut“
Handwerkliches und technisches Geschick 
Geduld, Ausdauer und Genauigkeit

	

	

		
	

	

	

	

		
	

         

     

 

      

      

 

 

Die Ausbildung

Innerhalb der 3½ Jahre findet eine Teilnahme an fünf 
überbetrieblichen Kursen in der Handwerkskammer 
Rostock statt. Hier werden zusätzliche Herstellungsver- 
fahren diverser zahntechnischer Arbeiten erlernt. Ein 
weiterer Kurs bei einem renommierten Industrieunter- 
nehmen sowie ein Besuch in der Fertigungsstätte einer 
Dentalfirma sind ebenfalls eingeplant.

Entwicklungs- und Aufstiegsmöglichkeiten:
Gute Voraussetzungen für die Meisterschule
Gute Grundlage für ein anschließendes Studium
der Zahnheilkunde
Zahntechnikermeister (w/m/d)
Betriebswirt (w/m/d) im Handwerk
Technischer Fachwirt (w/m/d)
Fachkaufmann in der Handwerkswirtschaft (w/m/d)
Betriebsassistent im Handwerk (w/m/d)




